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Werdet wie die Kinder …

spielfreudig und irrtumsfroh,
anstatt ängstlich und risikolos,

staunend und fragend,
anstatt zu meinen, alles zu wissen,

zu Gott aufschauend,
anstatt auf die Menschen herabzusehen

… damit die Kirche nicht zu erwachsen wird.



EVANGELIUM: MK 8, 27–35
In jener Zeit ging Jesus mit seinen Jüngern in die Dörfer bei Cäsaréa Philíppi. Auf
dem Weg fragte er die Jünger: Für wen halten mich die Menschen? Sie sagten zu
ihm: Einige für Johannes den Täufer, andere für Elíja, wieder andere für sonst
einen von den Propheten. Da fragte er sie: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? Simon
Petrus antwortete ihm: Du bist der Christus! Doch er gebot ihnen, niemandem
etwas über ihn zu sagen. Dann begann er, sie darüber zu belehren: Der Menschen-
sohn muss vieles erleiden und von den Ältesten, den Hohepriestern und den
Schriftgelehrten verworfen werden; er muss getötet werden und nach drei Tagen
auferstehen. Und er redete mit Freimut darüber. Da nahm ihn Petrus beiseite und
begann, ihn zurechtzuweisen. Jesus aber wandte sich um, sah seine Jünger an
und wies Petrus mit den Worten zurecht: Tritt hinter mich, du Satan! Denn du hast
nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was die Menschen wollen. Er rief die
Volksmenge und seine Jünger zu sich und sagte: Wenn einer hinter mir hergehen
will, verleugne er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. Denn
wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um meinetwillen
und um des Evangeliums willen verliert, wird es retten.

Gedanken zum Evangelium: Jesus möchte unsere Herzen
berühren. Am letzten Sonntag haben wir die Worte gehört: „Effata,
öffne dich!“, so fragt Jesus seine Freunde und auch uns heute „Ihr
aber, für wen haltet ihr mich?“
Die Antworten auf Jesu Frage: „Für wen halten mich die
Menschen?“ folgen schnell, denn Jesus geht sein Ruf voraus. Die
Menschen ordnen Jesus den ihnen bekannten Gestalten wie Elija
oder Johannes dem Täufer zu. Die Liste ließe sich noch weiter
fortsetzen, denn immer wieder wurde Jesus von den Menschen
seiner Zeit in einen Rahmen gesetzt, sei es positiv oder negativ.
Meist fällt das Urteil auf den Urteilenden zurück. Jesus aber „fällt aus dem
Rahmen“. Er liebt auf eine göttliche Weise, so dass er viele Menschen berührt,
öffnet und auf eine andere Ebene befreit. Jesus fragt auch seine Freunde: „Für
wen haltet ihr mich?“ Jetzt wird es schwierig für die Jünger, denn ihre
Vorstellungen und Erwartungen von einem Erlöser stimmen nicht überein mit dem
Weg, den Jesus gehen wird.

Wer ist Jesus für uns? Für dich und mich? Was antworten wir auf seine Frage: „Für
wen hältst du mich?

Was die Leute von ihm sagen
… die Liebenden sagen
er empfindet wie wir

die Verlorenen sagen
er hat uns gefunden

die Hungrigen sagen
er ist unser Brot

die Blinden sagen
wir sehen alles neu

die Stummen sagen
wir wagen es wieder
den Mund aufzutun

die Tauben sagen
es lohnt sich
ihm zuzuhören …
Wilhelm Willms

Lieder: Folgen – Leben mit Jesus Jugolo 192 / Eines Tages kam einer



EVANGELIUM: MK 9, 30–37
In jener Zeit zogen Jesus und seine Jünger durch Galiläa. Jesus wollte aber nicht,
dass jemand davon erfuhr; denn er belehrte seine Jünger und sagte zu ihnen: Der
Menschensohn wird in die Hände von Menschen ausgeliefert und sie werden ihn
töten; doch drei Tage nach seinem Tod wird er auferstehen. Aber sie verstanden
das Wort nicht, fürchteten sich jedoch, ihn zu fragen. Sie kamen nach Kafárnaum.
Als er dann im Haus war, fragte er sie: Worüber habt ihr auf dem Weg gesprochen?
Sie schwiegen, denn sie hatten auf dem Weg miteinander darüber gesprochen, wer
der Größte sei. Da setzte er sich, rief die Zwölf und sagte zu ihnen: Wer der Erste
sein will, soll der Letzte von allen und der Diener aller sein. Und er stellte ein Kind
in ihre Mitte, nahm es in seine Arme und sagte zu ihnen: Wer ein solches Kind in
meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mich aufnimmt, der nimmt
nicht nur mich auf, sondern den, der mich gesandt hat.

Gedanken zum Evangelium: Jesus stellt ein Kind in die
Mitte und nimmt es in seine Arme. „Das Kind ist ganz
offen; arglos vertrauend ist es total angewiesen auf
Angenommen-Werden. (Sonntagsgedanken – Elmar
Gruber)

Die Jünger sind unterwegs mit Jesus, doch schlagen sie
wirklich dieselbe Richtung ein? Was beschäftigt sie in
ihren Herzen, auch wenn sie physisch Jesus folgen?

Wenn wir Jesus nachfolgen wollen, dann braucht es klare Richtlinien, denn es
verlangt ein Umdenken.

Stellen wir uns nach der Frage der letzten Woche: „Für wen haltet ihr mich?“ nun
die nächste Frage: „Worüber habt ihr unterwegs gesprochen?“
Was erfüllt mich? Was gibt mir Kraft und Energie? Wofür brenne ich? Was lässt
mich ausbrennen? Wir wollen in der Spur Jesu gehen, aber was lässt uns aus der
Spur kommen?

Am Ende der dritten Strophe im Lied „Folgen“ heißt es: „Folgen …Heißt viel mehr
zu gewinnen, als man verloren hat. Zum Leben durchzudringen, so wie es Jesus
tat!“

Lied: Folgen – Leben mit Jesus Jugolo 192

Choco-Clef-Aktion 2024

Am Wochenende des 14. / 15. September wird vor und nach den Messen von
St. Josef und der Bergkapelle Galler Schokolade verkauft zugunsten der Multiple
Sklerose-Forschung. Folgendes wird angeboten:

● Packung mit drei Riegeln: 7 €
● Geschenkpackung mit 10 Pralinenriegeln: 10€



Gottesdienste im Pfarrverband Eupen-Kettenis

Meinungen der Woche: (24. So im Jk): “Das Evangelium trage dazu bei, die
rassischen, sozialen und religiösen Konflikte zu lösen”
(25. So im Jk): “In Meinung aller Arbeitssuchenden”

Samstag, 14.09.: Num 21,4-9 oder Phil 2,6-11; Joh 3,13-17
13:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Josef: Brautamt von
Daniel Verheyen und Cinthya Girkes

Pfarrkirche St. Josef: Messfeier
Sechswochenamt f.H. Hans Wertz
f.H. Erwin Jansen u. d.Leb.u.Verst.d.Familien Jansen, Lohmann u.Arends

Bergkapelle: Messe mit Austausch

Sonntag, 15.09.: Jes 50,5-9a; Jak 2,14-18; Mk 8,27-35
08:30 Uhr

09:15 Uhr

10:30 Uhr

10:30 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier
f.H. Klaus Brüll

Klosterkirche (frz.): messe
messe anniversaire p. les époux Boulanger-Sluse / p. les viv. et déf. des fam.
Decoeur-Laplume et Xhonneux-Schins / en action de grâce / p. Paul Depolt
et les viv. et déf. des fam. Depolt-Cheret

Pfarrkirche St. Katharina: Familienmesse
1. Jahrgedächtnis f.H. Hubert Thissen
f.Ehel. Michael Tillmanns-Lina Lies u. Sohn Heribert / f.Fr. Monika Hilgers-
Sonnet / f.Fr. Christine Güsken / f.H. Ernst Hunger

Pfarrkirche St. Nikolaus: Wort-Gottes-Feier
Klosterkirche: Abendmesse

Montag, 16.09.: 1 Kor 11,17-26.33; Lk 7,1-1
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier

f.d. Leb. & Verst. d. Fam. Joseph Bergmans-Maria Wertz / f. Ehel. Josef
Schmitz-Thea Moll sowie leb. & verst. Angehörige / in stillem Gedenken

Dienstag, 17.09.: 1 Kor 12,12-14.27-31a; Lk 7,11-17
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier

f. H. Max Schiepers u. Sohn Albert

Mittwoch, 18.09.: 1 Kor 12,31 – 13,13; Lk 7,31-35
06:45 Uhr
08:30 Uhr
09:00 Uhr
19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht
Bergkapelle: Messfeier
Kapelle Nispert: Wort-Gottes-Feier
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier
f.H. Lothar Teller / Als Dank (P)



Donnerstag, 19.09.: 1 Kor 15,1-11; Lk 7,36-50
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier

Sechswochenamt für Herrn Jacques Kreusch (seitens der Nachbarn) / f. Fr.
Hildegard Poensgen-Willems / f. H. Ernst Jonas, Eltern u. Schwiegereltern

Freitag, 20.09.: 1 Kor 15,12-20; Lk 8,1-3
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
10. Jgd. f. Fr. Josefa Zimmermann / Jgd. f. Pastor Jean Levieux / Jgd. f. d.
Ehel. Josef Neicken-Margarethe Herbrand / f. H. Marcel Kreischer u. verst.
Angehörige / f.d. Ehel. Joseph u. Adi Emonts-gast-Lassen / f.d. Ehel. Jean
u. Marthe Pönsgen-Havenith / f.d. Leb. & Verst. d. Fam.
Chantraine-Boffenrath / f.d. ärmste Seele

Samstag, 21.09.:Weish 2,1a.12.17-20; Jak 3,16 – 4,3; Mk 9,30-37
18:00 Uhr Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier

1.Jahrgedächtnis f. Fr. Gisela Deneffe sowie f.d. Leb. & Verst. d. Fam.
Deneffe-Kistemann / 1.Jahrgedächtnis f. Fr. Renate Jouck-Faymonville /
Jgd. f. Altbischof Aloys Jousten / f. H. Rudolf Schyns / f. H. Raymond
Volders, Ehel. Hubert Krafft-Luise Hungs sowie f. H. Hans-Hubert Krafft

Sonntag, 22.09.:Weish 2,1a.12.17-20; Jak 3,16 – 4,3; Mk 9,30-37
08:30 Uhr

09:15 Uhr

09:30 Uhr

10:00 Uhr
10:30 Uhr

18:00 Uhr

Bergkapelle: Messfeier
f.Ehel. Josef Miessen-Jacqueline Jaminon, f.H. Hans Miessen u. f.H. Hans
Zimmermann / f.H. Alfred Bosch, Eltern u. Schwiegereltern /
f.d.Leb.u.Verst.d. Familie Lovenberg-Zimmermann
Klosterkirche (frz.): messe
messe anniversaire p. Mathieu Born / p. Monika Wagener / p. les viv. et
déf. de la fam. Christ Winters-Gorssen / p. les viv. et déf. des fam.
Xhonneux-Schins et Decoeur-Laplume / en action de grâce
Bergkapelle: Start der Pfarrprozession an St. Josef
Die Prozession endet in der St. Josef Pfarrkirche mit der Eucharistiefeier
Pfarrkirche St. Katharina: Rosenkranzgebet
Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier
f.H. Paul De Sy / f.Fr. Monika Hilgers-Sonnet / f.Fr. Hilde Renardy-
Roskamp (Jgd) u. alle Verst.d.Familien

Klosterkirche: Abendmesse

Montag, 23.09.: Spr 3,27-35; Lk 8,16-18
18:30 Uhr St. Josef Kapelle: Messfeier

Dienstag, 24.09.: Spr 21,1-6.10-13; Lk 8,19-21
16:00 Uhr Krankenhauskapelle: Messfeier

f. Fr. Anneliese Courte-Philipps



Mittwoch, 25.09.: Röm 14,17-19; Mt 19,27-29
06:45 Uhr

09:00 Uhr

19:00 Uhr

Bergkapelle: Frühschicht

Kapelle Nispert: Messfeier
f. Ehel. Hubert Pelzer-Resi Dormann / f. Fr. Irmgard Brüll u. Fr. Erica
Decker

Pfarrkirche St. Katharina: Messfeier
Diamantenhochzeit der Ehel. Bruno Hennen + Gerda Bartholemy
f.Ehel. Werner + Hanny Rutté-Salzburger u. verst.Ang. /
f.d.Leb.u.Verst.d.Familie Hennen-Bartholemy

Donnerstag, 26.09.: Koh 1,2-11; Lk 9,7-9
19:00 Uhr Klosterkirche: Messfeier

Jgd. f. Fr. Hilde Michel-Seemann / f.d. Ehel. Josef Schins-Josefine Fatzaun
u. Schwiegersohn Hellmuth Heck / f.d. Ehel. Leo Carnol-Maria Dohm,
Schwiegertochter Marianne sowie die Enkel David u. Christoph

Freitag, 27.09.: Koh 3,1-11; Lk 9,18-22
17:00 Uhr

19:00 Uhr

Pfarrkirche St. Katharina: “Mit Gott ins Wochenende”

Pfarrkirche St. Nikolaus: Messfeier
f. H. Walter Mersch, die Leb. & Verst. der Fam. Mersch-Theissen sowie der
Fam. Erz u.d. Fam. Graff / f.d. Ehel. Karl u. Marianne Theves-Werker u.d.
Ehel. Leo Werker-Berta Hermanns sowie leb. & verst. Angeh.

Samstag, 28.09.: Koh 11,9 – 12,8; Lk 9,43b-45

18:00 Uhr Pfarrkirche St. Josef: Messfeier
1. Jahrgedächtnis f.H. Werner Hans und f. H. Martin Pesch

Rosenkranzgebet vor den Abendmessen in St. Nikolaus

Foyer Jean Arnolds Moresnet
Samstag, 21. September 2024

von 09:30 bis 16:30 Uhr
Einkehrtag in Stille: “Der Weg von meinem gefangenen, ‘Ich’ zum gesunden
‘Du-Wir’ Geist”
mit Joseph Bastin; Anmeldungen bitte bis spätestens 2 Tage vorher unter:
Tel.&Fax: 087/78 42 66 oder per Mail: foyer.jeanarnolds@gmail.com

mailto:foyer.jeanarnolds@gmail.com


Pfarrprozession an Sankt Josef am 22. September 2024

Start 9:30 Uhr - Bergkapelle, von dort aus gehen wir zum zweiten Altar im
Josefsheim. Anschließend begeben wir uns zum dritten Altar im Pfadfinderheim
“La Rocca”. Den Abschluss findet die Prozession in der Pfarrkirche St. Josef.

Wir sind eingeladen … zu brennen… für Gottes Reich

An vier Altären wollen wir innehalten und über ein Gleichnis nachdenken. Vor allem
möchten wir darüber nachdenken, welche Bedeutung dieser Text für uns heute hat.
Er hat viel mit unserem Leben zu tun, ob wir nun älter oder jünger sind...

„Und er stellte ein Kind in ihre Mitte, nahm es in
seine Arme…“ , so heißt es im Evangelium. Was
stellen wir in die Mitte und wofür sind wir bereit, uns
einzusetzen? Wofür brennen wir und was macht unser
Leben sinnvoll?

Die diesjährige Prozession führt uns nicht nur durch
Wege der Unterstadt, sondern Jugendgruppen, Kinder,

Jugendliche und Erwachsene denken gemeinsam darüber nach, was es heißt, „zu
brennen ohne zu verbrennen“, „wer bedarf es, in die Mitte gestellt zu werden?“ und
„mit welcher Haltung begegne ich meinem Nächsten?“…

Immer,

wenn wir mit etwas

sehr Wichtigem

sehr beschäftigt sind,

kommt ein Kind

mit etwas völlig Unwichtigem

und zeigt uns,

wie unwichtig

unsere Wichtigkeit ist.



Weitere Infos zum Papstbesuch

Samstagvormittag (28.9.): „Hope Happening“ beginnt mit einem Sternmarsch
für Jugendliche und junge Menschen (bis 30 J.) und
ihre Begleiter, der sich fortsetzt mit Vorträgen,
Workshops, einem
Musikfestival und
einem
Austauschprogramm
uvm. Die Nacht wird,
wie bei den
Weltjugendtagen, in
einer magischen
Atmosphäre auf einem
überdachten
Campingplatz in der

Brussels Expo verbracht. Diese Veranstaltung
endet mit der gemeinsamen Messe am Sonntag
um 10 Uhr.

Interesse geweckt?Weitere Infos, Kostenbeteiligung und Anmeldung über
https://www.hopehappening.be/en

Zusätzlich bitten wir um Anmeldung bis zum 15.9. im Pfarrbüro St. Nikolaus,
Eupen unter pfarre.stnikolaus@skynet.be . Das entsprechende Anmeldeformular
findet ihr auf der Website https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/ und ist in
den Pfarrbüros erhältlich.

Die Begleiter aus unserem Dekanat kontaktieren euch dann nach Ablauf der
Anmeldefrist.

*
Sonntagmorgen (29.9.): 10:00 Uhr Messe unter dem Vorsitz von Papst
Franziskus im König-Baudouin-Stadion. Wir fahren als Dekanat, deswegen bitten
wir um Anmeldung an das Pfarrbüro St. Nikolaus, Eupen bis zum 15.9.
(087/556624 oder pfarre.stnikolaus@skynet.be ). Es ist ein Bus für die Hin- und
Rückfahrt organisiert.

Abfahrtszeiten: Werthplatz um 06:00 Uhr und
ETC (vor der Autobahn) um 06:10 Uhr

Abfahrt in Brüssel: 13:30 Uhr

https://www.hopehappening.be/en
https://www.hopehappening.be/en
https://www.pfarrverband-eupen-kettenis.net/


Das "Haus der Begegnung" möchte sich von Herzen bei allen
Kirchenbesucherinnen und -besuchern des Pfarrverbandes
Eupen-Kettenis für die großzügigen Spenden zu Beginn des neuen
Pastoraljahres bedanken. Die Kollekten haben insgesamt 975 €
erbracht.

Wir sind Ihnen weiterhin dankbar für jede Form der Unterstützung:
Spendenkonten:

Haus der Begegnung V.o.G.
IBAN: BE63 7310 0035 2508 (ohne Steuerquittung)

Caritas Secours
IBAN: BE04 2400 8007 6231 Vermerk: Haus der Begegnung Eupen (mit
Steuerbescheinigung ab 40 €)

Wir sollten das Kreuz

nicht als Halskette tragen,

sondern als unser Leben.

Bruder Andrew



Christlich inspirierte Zweitagesfahrt ins Saarland
am 21. und 22. Oktober 2024

Die Kooperationsgruppe Vikariat Ostbelgien, Ländliche Gilden und
Landfrauenverband organisiert zum dritten Mal eine christlich inspirierte
Studienfahrt. In diesem Jahr führt sie ins Saarland.

Am ersten Tag steht der Besuch der Abteikirche Tholey mit ihren Richter-Fenstern
auf dem Programm sowie eine Führung auf dem Schaumberg. Die Besichtigung
der Basilika in St. Wendel während den Wallfahrtstagen kombiniert am zweiten Tag
die Möglichkeiten, an einem Pilgeramt teilzunehmen wie auch den Markt in St.
Wendel zu besuchen, um abschließend im Steyler Missionshaus den Austausch mit
Pastor Mucha zu suchen.

Beitrag 227 € pro Person im DZ, im EZ 252 € (25 € Zuschlag im EZ –
begrenzt verfügbar)
Anmeldeschluss 30. September
Weitere Infos und Anmeldung unter www.lfw.be

http://www.lfw.be


Angebote im

Pfarrverband

SONNTAG, 15.09.

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Marlene Backes
1. Gertrud Spies: Kommentar zum
Sonntagsevangelium
2. Karin Biedermann: Der Tag der
Dankbarkeit
3. Interview mit Chiro St. Vith

DIENSTAG, 17.09.

14:45 – 15:45 Uhr: Anbetung in der
Kapelle des Krankenhauses.
20:00 Uhr: Taufgesprächsabend in
der St. Josef Kapelle

MITTWOCH, 18.09.

19:00 – 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen
im Haus Catherina von Siena, Astenet

20:00 Uhr: Infoabend zur
Firmvorbereitung 2024-2025 für die
Firmlinge der Pfarre St. Katharina
(Kettenis) und St. Josef (Eupen-
Unterstadt) in der Aula der
Grundschule Kettenis

DONNERSTAG, 19.09.

19:00 - 21:00 Uhr:
Vorbereitungsversammlung der
Wort-Gottes-Feier vom 29. September
2024 im Pfarrhaus Kettenis

FREITAG, 20.09.

19:30 Uhr: Begegnungsabend mit
Pierre Stutz im Alten Schlachthof

SAMSTAG, 21.09.

19:00 Uhr: Dekanatstreffen der Chöre
in Lontzen: Messfeier und
anschließend Feier im Saal

SONNTAG, 22.09.

08:30 Uhr: BRF2 Glaube Kirche
Leben (Wiederholung um 18:30 Uhr)
Moderation: Ralph Schmeder
1. Hermann-Joseph Christen:
Kommentar zum Sonntagsevangelium
2. Ralph Schmeder: Papst Franziskus
kommt nach Belgien
3. Der Michaelstag in Banneux

MITTWOCH, 25.09.

19:00 – 21:30 Uhr: Mess’Aje Treffen
im Haus Catherina von Siena, Astenet

19:00 – 20:30 Uhr: Gesprächskreis
zum Thema “Resonanz” im
Pfarrsälchen an St. Nikolaus. Weitere
Informationen: Anita Laschet



Liebe Mitchristen,

bei der gemeinsamen Startmesse zu Beginn des Pastoraljahres haben wir die
Freude und Gemeinschaft in unserem Pfarrverband deutlich gespürt. Die
Menschen waren berührt von der musikalischen Gestaltung, von der ganzen Feier
und diese Stimmung war auch bei herrlichem Wetter beim Empfang, den wir im
Garten vom Haus der Begegnung feiern durften, zu spüren. Mindestens genauso
begeisternd war die Messe anlässlich des Dorffestes im Zelt vor dem alten
Gemeindehaus, die von der KLJ vorbereitet und von ihr mitgestaltet wurde.

Wie schön ist es, bei verschiedenen Anlässen, in
Gottesdiensten oder in verschiedenen Gruppen diese
Gemeinschaft und Freude, das Leben mit all seinen Höhen
und Tiefen zu teilen. Das war auch vor einigen Tagen deutlich
zu spüren in der Gruppe, die sich einmal im Monat zu einer
Besinnung für Trauernde trifft oder in der Parkinson-
Selbsthilfegruppe. Dies sind nur einige Beispiele von vielen...

„Er stellte ein Kind in ihre Mitte und nahm es in seine Arme...“ heißt es im
Evangelium. Was stellen wir in die Mitte und wofür sind wir bereit, uns einzusetzen?
Wofür brennen wir und was gibt unserem Leben Sinn? Wir freuen uns, am
22. September bei der diesjährigen Pfarrprozession an St. Josef darüber
nachzudenken, was es heißt, „zu brennen, ohne zu verbrennen“, „wer braucht es,
in die Mitte gestellt zu werden?“ und „mit welcher Haltung begegne ich meinem
Nächsten?“...

In diesem Sinne einen schönen Sonntag und eine gute Zeit

eure Pfarrassistentin

Anita Laschet


